
Ausgabe Nr. 05/2020 (Juli 

Amtliches Mitteilungsblatt 

Zugestellt durch Post.at 

©
 F

o
to

: 
G

e
m

e
in

d
e

 L
a

m
p

re
c
h

ts
h

a
u

s
e

n
 

Schöne Ferien und 

erholsame  

Urlaubstage! 

Hurra,  

wir haben die Fahrradprüfung geschafft! 

Herzliche Gratulation! 

Kinder der VS Arnsdorf 
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Aus dem Inhalt: 

Liebe Lamprechtshausenerinnen,  
liebe Lamprechtshausener! 

In den vergangenen drei Monaten hat uns die 

Corona-Pandemie gefordert! Mit dem Lockdown 

am 16. März schien das Leben von einem Tag 

auf den anderen still zu stehen. Gott sei Dank 

kommt jetzt sowohl im beruflichen als auch im 

privaten Bereich nach und nach mehr Normali-

tät zurück. Die von der Bundesregierung be-

schlossenen Lockerungsmaßnahmen erleich-

tern unser Alltagsleben um vieles.  

Mir ist es ein großes Anliegen, mich bei allen Lamprechtshausenerinnen 

und Lamprechtshausenern für das disziplinierte und vorbildhafte Verhal-

ten betreffend die Corona-Maßnahmen zu bedanken. Ein besonderer 

Dank geht auch an unsere Vereine und Organisationen, die ihre bereits 

geplanten Veranstaltungen und Feste abgesagt und damit einen entschei-

denden Beitrag zur Bekämpfung der Pandemie geleistet haben. Ein großes 

Dankeschön auch an das Personal im Gemeindedienst und in der Kinder-

betreuung, speziell aber auch an unsere Reinigungskräfte, die gerade in 

dieser Zeit aufgrund der Hygienemaßnahmen gefordert sind. 

Ich darf aber auch eine große Bitte an alle richten: Das Covid-19-Virus ist 

trotz der Lockerungsmaßnahmen nicht überwunden. Bitte seid vorsichtig, 

haltet die vorgegebenen Maßnahmen unbedingt ein und beachtet die Hy-

gienevorschriften! Wir werden das Virus erst dann in den Griff bekommen, 

wenn es Medikamente bzw. eine Impfung gibt – das muss uns allen klar 

sein! Wir dürfen uns nicht in trügerischer Sicherheit wähnen. 

In der vergangenen Gemeindevertretungssitzung, die wir aufgrund der 

Corona-Maßnahmen im Turnsaal der Mittelschule abhielten, wurde die 

Jahresrechnung 2019 einstimmig beschlossen. Das erwirtschaftete Ergeb-

nis war ein sehr erfreuliches: Ein Überschuss von € 562.000,-- steht zu 

Buche! Ein herzliches Dankeschön an die verantwortlichen politischen Gre-

mien und an die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter im Gemeindeamt für die 

Verwaltung der Finanzen! Es werden mit der Corona-Krise große finanzielle 

Belastungen auf alle Gemeinden zukommen. Einerseits treffen uns die 

Mindereinnahmen bei den Ertragsanteilen und bei der Kommunalsteuer, 

andererseits kommen erhöhte Kosten im Sozial- und Gesundheitsbereich 

auf uns zu. Eine betragsmäßige Auswirkung ist derzeit noch nicht ab-

schätzbar! 

Appell an die Hundebesitzer 

Die „Corona-Zeit“ wurde von vielen Menschen genutzt, vermehrt Spazier-

gänge in unserer Gemeinde zu machen. Vor allem waren viele Hundebesit-

zer mit ihren Vierbeinern unterwegs. Ich möchte die Gelegenheit nutzen 

und wieder einmal an alle appellieren: Nehmt die Hinterlassenschaften 

der Hunde mit. Im gesamten Gemeindegebiet sind Hundesackerlspender 

und Mistkübel angebracht! Die Sackerl können auch im Gemeindeamt ab-

geholt werden. Außerdem erhalte ich immer wieder Meldungen und Be-

schwerden, dass Hunde – auch wenn sie an der Leine sind - durch das 

lange Gras in der Wiese laufen. Für unsere Landwirtschaft und auch für 

das Jungwild ist diese Vorgangsweise nicht akzeptabel! 

Redaktionsschluss für die 

nächste Gemeinde-Info: 

Freitag, 

28. August 2020 

Beiträge bitte per Mail an 

gemeinde@lamprechtshausen.at 



Andrea Pabinger 

Herzlichst 

Ihre/Eure Bürgermeisterin 
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Öffnungszeiten und  
Sprechtage im Überblick: 

Gemeindeamt 
Amtsstunden und  

Parteienverkehrszeiten: 

Montag von 08.00 bis 12.00 Uhr 

und von 13.00 bis 18.00 Uhr 

Dienstag bis Freitag von 08.00 bis 

12.00 Uhr 

Telefonisch erreichbar: 

Montag von 08.00 bis 12.00 Uhr 

und von 13.00 bis 18.00 Uhr 

Dienstag bis Donnerstag von 

08.00 bis 12.00 Uhr und von 

13.00 bis 16.30 Uhr 

Freitag von 08.00 bis 12.00 Uhr 

Bibliothek  

Lamprechtshausen 

Montag von 15.00 bis 18.00 Uhr 

Mittwoch von 15.00 bis 19.00 Uhr 

Freitag von 15.00 bis 18.00 Uhr 

Altstoffsammelzentrum 

Mittwoch von 15.00 bis 19.00 Uhr 

Freitag von 13.00 bis 18.00 Uhr 

Samstag von 09.00 bis 12.00 Uhr 

Postamt Lamprechtshausen 

Montag bis Freitag von 08.00 bis 

12.00 Uhr und von 14.00 bis 

17.00 Uhr 

Büchertankstelle 

jederzeit zugänglich 

Sprechstunde Notar, 

Sprechstunde Steuerberater 

Bitte erkundigen Sie sich diesbe-

züglich bei Frau Hackenbuchner im 

Gemeindeamt, Tel. 06274/6202-

10. 

Elternberatung  

Lamprechtshausen   

jeden zweiten Dienstag im Monat 

von 15.00 bis 17.00 Uhr 

im Besprechungszimmer  

(Gemeindeamt/EG) 

Pfarre - Kanzleistunden 

Montag:   09.00 bis 11.00 Uhr 

Dienstag: 14.00 bis 16.00 Uhr 

Freitag:    15.00 bis 17.00 Uhr 

Auf eine gute Nachbarschaft 

Leider erreichen mich immer öfters Beschwerden über Tätigkeiten der 

Nachbarn während der Ruhezeiten. Sei es das Rasenmähen, ununterbro-

chen laute Werkstattarbeiten oder Holzarbeiten mit der Kreissäge – bitte 

nehmen Sie Rücksicht auf Ihre Nachbarn und halten Sie sich an die vorge-

gebenen Zeiten!  

Radfahrprüfung – bitte um Vorsicht! 

Die Kinder der 4. Klassen der VS Arnsdorf und VS Lamprechtshausen 

konnten im Juni die Radfahrprüfung absolvieren. Das Foto auf der Titelsei-

te dieser Ausgabe zeigt die Arnsdorfer Kinder, die sich sehr über einen 

Tacho und eine reflektierende Schärpe als Geschenk von der Gemeinde 

freuten. Ich wünsche allen Kindern eine gute und unfallfreie Fahrt – viel 

Spaß beim Radfahren! Gleichzeitig appelliere ich an alle FahrzeuglenkerIn-

nen, vermehrt Rücksicht auf unsere jungen Verkehrsteilnehmer zu neh-

men! 

Ferienprogramm – Sommer 2020 

Unser gesamtes Lebensumfeld wurde durch das Corona-Virus durcheinan-

dergebracht. So werden auch die heurigen Sommerferien, die schon bald 

vor der Tür stehen, ganz anders verlaufen als in den Vorjahren. Anders 

auch deshalb, weil heuer kein Ferienprogramm angeboten wird. Viele Pro-

grammpunkte hätten nicht veranstaltet werden können, einige wenige Fe-

rienprogrammangebote nur unter Einhaltung besonderer Vorsichtsmaß-

nahmen. Aufgrund dieser Umstände haben wir uns schweren Herzens ent-

schieden, in den heurigen Sommerferien kein Programm anzubieten. Aber 

wir freuen uns schon wieder auf das Jahr 2021 und hoffen, dass wir im 

nächsten Jahr wieder viele begeisterte Kinder beim Ferienprogramm be-

grüßen können! 

Es gibt für alle Kinder vom 6. bis zum vollendeten 14. Lebensjahr 

(Hauptwohnsitz in Lamprechtshausen und Schüler) die Freifahrtscheine 

der Lokalbahn! Nutzt dieses Angebot und holt sie euch zu den Öffnungs-

zeiten im Gemeindeamt ab! 

Schöne erholsame Ferien! 
Im Namen der Gemeindevertretung und aller Mitarbeiterinnen und Mitar-

beiter wünsche ich unseren Kindergartenkindern, allen Schülerinnen und 

Schülern, dem Lehrkörper unserer Schulen und unseren Kindergarten-

pädagoginnen eine erholsame Ferienzeit! Natürlich auch eine schöne Ur-

laubszeit für alle, die gerade in den letzten Wochen aufgrund der beson-

ders herausfordernden Situation Hervorragendes geleistet haben!  

Freuen wir uns gemeinsam auf viele abwechslungsreiche und fröhliche 

Sommer- und Urlaubsstunden! Bleibt gesund und passt gut aufeinander 

auf! 



 

80. Geburtstag von Josef  

Schlatter, Haunsbergstraße 13 

Gratulationen 

80. Geburtstag von  

Georg Giglmayr, Arnsdorf 8/1 
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Goldene Hochzeit von  

Rosa und Franz Wagner, Asten 7/1  

Diamantene Hochzeit von Waltraud u.  

Anton Oberfrank, Grundlosestraße 21  

 

 
 

Stellenausschreibungen für Kindergar-

tenpädagogin/Kindergartenpädagogen 
 

Die Gemeinde Lamprechtshausen sucht eine/n  

 gruppenführende Kindergartenpädagogin/  

bzw. -pädagogen (Anstellungsausmaß 90 %) 
 

eine/n  

 Sonderkindergartenpädagogin/pädagogen 

oder Kindergartenpädagogin/pädagogen 

für Integration (Anstellungsausmaß 57,5 %) 

und eine/n  
 

 Sprachförderfachkraft / Pädagogin bzw. 

Pädagogen für Sprachförderung 
(Anstellungsausmaß 60 %) 

Dienstbeginn: jeweils September 2020  

Auf das Dienstverhältnis findet das Gemeinde-

Vertragsbedienstetengesetz 2001 i.d.g.F.  Anwendung. 

 

Ihre Bewerbung mit Lebenslauf richten Sie bitte an das  

Gemeindeamt Lamprechtshausen, Hauptstraße 4,                

5112 Lamprechtshausen - gerne auch per Mail an: 

gemeinde@lamprechtshausen.at 

 

Nähere Informationen erteilen  

Kindergartenleiterin Astrid Köttstorfer, Tel.: 06274/6416 oder 

Amtsleiter Manfred Weiß, Tel.: 06274/6202-13.  
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Gratulationen 

90. Geburtstag von  

Karoline Hofbauer, Weidental 9 

80. Geburtstag von  

Nikolaus Fersterer, Hauptstraße 23/1  

Goldene Hochzeit von   

Rosa und Franz Scharl, Haag 11 

Diamantene Hochzeit von Katharina 

und Franz Salzlechner, Hauptstraße 5 

 

 

Stellenausschreibung für eine  

Reinigungskraft 

 

Von der Gemeinde Lamprechtshausen wird die Stelle einer  

 Reinigungskraft im Kindergarten (w/m/-  

 Beschäftigungsausmaß 62,5 % =  25 Wochenstunden)  

zur Besetzung ausgeschrieben. Arbeitsbeginn: Mitte August 

2020.  

Die Anstellung ist vorerst befristet.  

 

Ihre Bewerbung mit Lebenslauf richten Sie bitte bis spätestens 

13.07.2020, 12.00 Uhr an das Gemeindeamt Lamprechtshausen, 

Hauptstraße 4, 5112 Lamprechtshausen, - gerne auch per Mail 

an: gemeinde@lamprechtshausen.at.  

 

Gesetzliche Grundlage für dieses Beschäftigungsverhältnis ist 

das Salzburger Gemeindevertragsbedienstetengesetz 2001 

i.d.g.F. Die Stellenvergabe erfolgt unter Beachtung des Salzbur-

ger Gleichbehandlungsgesetzes.  

 

Nähere Informationen zur Anstellung erteilen  

Bürgermeisterin Andrea Pabinger, Tel.: 06274/6202-14 oder  

Amtsleiter Manfred Weiß, Tel.: 06274/6202-13.  

Die Gemeinde-Info finden  

Sie auch unter www.lamprechtshausen.at 

mailto:gemeinde@lamprechtshausen.at


Kurz informiert 

Pflanzenkrankheit Feuerbrand 

Nach einigen Jahren Pause ist heuer wieder ein verstärktes Feuer-

brandauftreten zu verzeichnen. Seit 1998 ist der Feuerbrand auch im 

Bundesland Salzburg vorhanden. Der Feuerbrand tritt im Bundesland 

Salzburg flächendeckend auf.  

Manche Jahre ist fast kein Vorkommen zu verzeichnen und dann gibt 

es Jahre mit einem verstärkten Auftreten, so wie heuer. Bei stark befal-

lenen Bäumen wird ein starker Rückschnitt empfohlen, vielleicht auch 

zwei oder drei Jahre lang, bevor der Baum gerodet wird. Meistens erholt 

sich dieser Baum in der Zeit und kann somit erhal-

ten bleiben. In sehr vielen Fällen wird die Monilia, 

der Birnentriebstecher oder Mehltau auch mit 

dem Feuerbrand verwechselt. Der Feuerbrand tritt 

im Bundesland Salzburg flächendeckend auf, da-

her ist eine Feststellung mittels Labor nicht mehr 

notwendig. Nähere Informationen erhalten Sie bei 

Herrn Eduard Fersterer unter Tel.: 06274/7546 

oder 0680/317 02 52. 
© Foto: AGES 
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Gratulationen 

Goldene Hochzeit von Johanna und  

Peter Pircher, F. X. Gruber-Straße 29 

Leider musste die Gemeinde in 

den vergangenen Jahren die An-

fragen von jungen Gemeindebür-

gern und -bürgerinnen um Er-

werb eines Baugrundstückes ab-

lehnend beantworten, weil keine 

Parzellen verfügbar waren. Um 

so mehr freut es alle politisch 

Verantwortlichen, dass das Land 

Salzburg nach vielen Jahren das 

Umwidmungsansuchen der 

Grundbesitzer Gottfried Stadler  

und Sabine Niedermayr positiv 

abgewickelt hat und nun der Um-

setzung eines Baulandsiche-

rungsmodells (BLSM) nichts 

mehr im Wege steht! Die beste-

hende Siedlung Waldheim wird 

mit dem neuen BLSM im Westen 

erweitert. 

Das Projekt soll gemeinsam mit 

der P & B Projektentwicklungs- 

und Bauträger GmbH, Salzburg, 

vertreten durch Johann Planitzer 

abgewickelt werden. Die Gemein-

devertretung hat in der Sitzung 

vom 8. Juni 2020 beschlossen, 

dass von der gesamten zu wid-

menden Fläche 2/3 von der Ge-

meinde angekauft, aufgeschlos-

sen und an Bauwerber veräußert 

werden und das restliche Drittel 

von P & B verwertet wird. 

Im angefügten Plan ist die Lage 

des BLSM sowie der geplanten 

Aufschließung mit dem neu zu 

errichtenden Linksabbieger er-

sichtlich. Eine genaue Einteilung 

der Parzellen, somit auch der 

entsprechenden Lage und der 

jeweiligen Größe, ist noch nicht 

fixiert. Die Gemeinde wird über 

ca. zehn Grundstücke verfügen – 

je nach Größeneinteilung. 

Im Gemeindeamt liegen bereits 

einige Bewerbungen auf. Interes-

sierte Lamprechtshausener und 

Lamprechtshausenerinnen ha-

ben noch jederzeit die Möglich-

keit sich um ein Grundstück zu 

bewerben. Bewerbungen bitte an 

gemeinde@lamprechtshausen.at.  

 

Der Grundstückspreis ist abhän-

gig von den Aufschließungskos-

ten. Spezielle Richtlinien, die ge-

rade ausgearbeitet werden, bil-

den die Grundlage für die Verga-

be der Grundstücke. Für Aus-

künfte stehen die Bürgermei-

sterin 06274/6202-14 oder der 

Amtsleiter Manfred Weiß 

06274/6202-13 zur Verfügung. 

Freuen wir uns, dass wir unseren 

Jungen eine Möglichkeit bieten 

können, Eigentum zu schaffen 

und auch weiterhin im Ort zu 

wohnen! 

Baulandsicherungsmodell Waldheim-West 

mailto:gemeinde@lamprechtshausen.at
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Im Gewerbegebiet Ehring-Süd 

wurden die beiden letzten frei 

verfügbaren Grundstücke veräu-

ßert. Eine Fläche wurde von der 

Antheringer Firma SWK Sonnen– 

und Wetterschutzanlagen Kraiba-

cher Wolfgang erworben, die 

auch das angrenzende Grund-

stück Richtung B156 erwarb. Mit 

diesem Besitzerwechsel mussten 

auch die vielen abgestellten Alt-

fahrzeuge entfernt werden, was 

auch einen positiven Effekt auf 

unser Ortsbild bewirkt.  

Gewerbebetrieb Ehring 

Das zweite Grundstück erwarb 

die Firma W&M Kachelöfen und 

Herde - Groß– und Einzelhan-

dels GmbH, die bereits im Ge-

werbegebiet angesiedelt ist und 

aufgrund der guten Geschäftstä-

tigkeit Erweiterungsflächen be-

nötigt. 

Mit 1. Juni traten die LKW-

Fahrverbote im nördlichen Flach-

gau wieder in Kraft. Der Verkehr 

zieht nach der Corona-Akutphase 

wieder an, das ist auch bei uns in 

Lamprechtshausen zu spüren. 

„Das in den vergangenen Wo-

chen vermehrt zurückgegangene 

Verkehrsaufkommen hat beinahe 

wieder das Ausmaß wie vor 

Corona erreicht“, argumentiert 

Landesrat Stefan Schnöll. Ausge-

nommen vom Fahrverbot sind 

Lastwagen, deren Ausgangs-   

oder Zielpunkt in Salzburg und 

den angrenzenden oberösterrei-

chischen Bezirken sowie bayeri-

schen Gemeinden in Grenznähe 

liegt – siehe angefügte Grafik. 

Wir hoffen alle, dass diese Maß-

nahme ein erster Schritt ist, die 

bestehende Verkehrssituation zu 

verbessern.  

LKW - Fahrverbot 
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Bitte beim Rasenmähen Rück-

sicht auf andere nehmen. Wir 

müssen nicht unbedingt in den 

Mittagsstunden den Rasen mä-

hen. Das gleiche gilt auch für die 

frühen Morgen– oder späten 

Abendstunden und unseren 

wohlverdienten Sonntag. Oft ist 

es uns nicht einmal bewusst, 

dass unsere Arbeiten - die wir 

fleißig und gewissenhaft durch-

führen - den Nachbarn von ne-

benan stören.  

Meistens wird dieses Problem 

auch nicht angesprochen, weil 

man die gute Nachbarschaft er-

halten will. Daher möchten wir an 

alle Bürgerinnen und Bürger ap-

pellieren, sich diese Fragen sel-

ber zu stellen und Rücksicht zu 

nehmen. Rücksicht auf die Nach-

barn, auf die Mieter nebenan 

und auch Rücksicht auf sich 

selbst. 

Rücksicht nehmen beim Rasenmähen 

RASENMÄHEN 

mit motorbetriebenen  

Rasenmähern 

Wochentags: 

Von 8.00 Uhr bis 12.00 Uhr und 

14.00 Uhr bis 20.00 Uhr 

© Foto: gartenlexikon.meinkleinergarten.de 

Gemäß § 91 Abs. 1 der Straßen-

verkehrsordnung 1960 (StVO 

1960) hat die Behörde die 

Grundeigentümer aufzufordern, 

Bäume, Sträucher, Hecken und 

dergleichen, welche die Ver-

kehrssicherheit, insbesondere 

die freie Sicht über den Straßen-

verlauf oder die Einrichtung zur 

Regelung und Sicherung des Ver-

kehrs, oder welche die Benütz-

barkeit der Straße einschließlich 

der auf oder über ihr befindli-

chen, dem Straßenverkehr die-

nenden Anlagen z.B. Oberlei-

tungs– und Beleuchtungsanla-

gen, beeinträchtigen, auszuästen 

oder zu entfernen.  

Die Gemeinde Lamprechtshau-

sen ersucht um eine regelmäßige 

Pflege. 

Heckenschnitt 
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Leider haben wir seit einigen Wo-

chen vermehrt mit Vandalen-

akten zu tun. 

Graffiti-Beschmierungen, im 

Teich versenkte Parkbänke und 

ausgerissene Verkehrsschilder 

stehen auf der Tagesordnung 

und verursachen unsinniger Wei-

se hohe Kosten und enormen 

Arbeitsaufwand. 

Bitte schaut alle auf unser ge-

meinsames Eigentum, sodass es 

auch in Zukunft für jeden von 

uns verfügbar und nutzbar bleibt. 

In erster Linie geht der Appell an 

unsere Jugendlichen: „Das hat 

mit Spaß nichts mehr zu tun!“ Es 

folgen Anzeigen bei der Polizei, 

um die Verursacher ausfindig zu 

machen. Sachdienliche Hinweise 

werden jederzeit entgegenge-

nommen. 

 

Vandalismus macht auch vor Lamprechtshausen nicht Halt! 

© Fotos:  Gemeinde  Lamprechtshausen 

Undurchsichtige Säcke haben im Sperrmüll 

nichts verloren! Jeder Abfallsack ist zwingend 

über die hauseigene Restabfalltonne zu entsor-

gen! 

Leider häufen sich immer öfter Fehlwürfe bei die-

ser mit Abstand teuersten Abfallfraktion. 

Bitte beachten: Jeglicher Abfall, der nicht einer 

anderen Fraktion zuordenbar ist, gehört zum 

Restabfall (= Mülltonne zu Hause). Ausschließ-

lich jene Gegenstände, die wegen ihrer Größe 

oder Form nicht in die Mülltonne passen, gehö-

ren beim Sperrmüll entsorgt (vgl. Salzburger Ab-

fallwirtschaftsgesetz, S.AWG 1998). 

Müllentsorgung am Altstoffsammelzentrum 

© Foto: Gemeinde  Lamprechtshausen 
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Dankeschön 

Ein herzliches DANKESCHÖN 

an das Kaufhaus Fuchs und 

die Bäckerei Scharl für die 

gute Unterstützung in dieser 

Zeit von Oswald und Erika 

Schwaiger, Schwaigerweg. 

Ferienaktion der Gemeinde - Freifahrt Lokalbahn 

Für die Zeit vom 11. Juli 2020 bis einschließlich 13. September 2020 

(Sommerferien) werden Gutscheine für Kinder vom 6. bis zum vollen-

deten 14. Lebensjahr (Hauptwohnsitz in Lamprechtshausen und Schü-

ler) zur Freifahrt mit der Lokalbahn ausgegeben. 

Es besteht die Möglichkeit, sich die Gutscheine während der Amtszei-

ten im Gemeindeamt abzuholen. 

Liebe Eltern, liebe Kinder, wie ihr schon auf den vorigen Seiten lesen 

konntet, findet heuer leider kein Ferienprogramm statt. Jedoch veran-

stalten manche Vereine einen Workshop in den Ferien. Einige findet ihr 

in dieser Ausgabe und laufende Informationen erhaltet ihr auf unserer 

Hompage unter: www.lamprechtshausen.at.  

Wir bitten um euer Verständnis und freuen uns schon auf das Ferien-

programm im nächsten Jahr. 

In der nächsten Gemeinde-Info 

möchten wir gerne aktuelle Fotos 

aus unserer Gemeinde zeigen. 

Liebe Kinder, wenn ihr in den Fe-

rien in unserer Gemeinde unter-

wegs seid, haltet eure Eindrücke 

mit Fotos fest, fotografiert eure 

Lieblingsplätze und zeigt uns, 

was euch an Lamprechtshausen 

gefällt. Schreibt eine kurze Erklä-

rung dazu, warum ihr das Foto 

ausgewählt habt und wo es ge-

macht wurde und übermittelt es 

Lamprechtshausen - meine Heimatgemeinde! 

Eine Aktion für unsere Kinder 

an: 

gemeinde@lamprechtshausen.at. 

Wir freuen uns über viele Einsen-

dungen! 

SALZBURGER  

FAMILIENPASS 

Den Salzburger Familienpass 

gibt es kostenlos im Gemein-

deamt. Einfach vorbeikom-

men und das Antragsformu-

lar ausfüllen (auch für Groß-

eltern möglich). Der Familien-

pass ist drei Jahre gültig und 

kann bei Bedarf verlängert 

werden. Zusätzlich zum Fa-

milienpass erhalten Sie die 

aktuel le Famil ienpass -

Broschüre. Sie können diese 

aber auch unter  

w w w . s a l z b u r g . g v . a t /

familienpass durchstöbern.  

 

Jene Personen, die bereits 2019 

registriert waren, können sich mit 

den Benutzerdaten vom Vorjahr 

anmelden! 

Salzburg radelt 

Wichtig: jedoch ist für das Jahr 

2020 die neuerliche Anmeldung 

erforderlich. Info:  

birgit.hoell@lamprechtshausen.at 

http://www.lamprechtshausen.at
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Respektiere Grenzen Umwelt und Natur 

In den letzte Wochen haben sich unser Leben, unsere Gewohnheiten und auch unser Freizeitverhalten massiv ver-

ändert. Wir haben Ausgleich, Erholung und Sport in der Natur gesucht und gefunden. In den kommenden Monaten 

werden viele von uns - wahrscheinlich noch mehr als in der Vergangenheit - ihren Urlaub in Österreich verbringen 

und in der Natur Kraft tanken. 

Um hier Konflikten vorzubeugen, Pflanzen und Tiere zu schonen und die Schönheit unserer Umgebung zu bewah-

ren, gilt es Empfehlungen zu beherzigen und Regeln einzuhalten. 

Fairer Umgang mit der Natur 

 Halte dich während der Morgen– und Abenddämmerung sowie in der Nacht nicht im Wald auf - so kann das 

Wild in Ruhe Nahrung aufnehmen. 

 Bleibe auf markierten Routen und Wegen - so können sich die Wildtiere an Freizeitsportler gewöhnen und 

empfinden sie normalerweise nicht als Bedrohung. 

 Führe deinen Hund an der Leine - er gefährdet sonst Wildtiere und bodenbrütende Vögel. 

 Lass deinen Hund landwirtschaftlich genutzte Flächen nicht als Hundetoilette benutzen. 

 Beachte Schilder und Markierungen - sie bieten wichtige Informationen zum Verhalten in der Natur! 

 Nimm deine Abfälle wieder mit, um die Tier- und Pflanzenwelt zu schonen. 

Sicherheit auf Almen 

Almen benötigen aufwändige Pflege und dienen der Almwirtschaft. Sie sind jedoch auch wertvoller Erholungsraum 

für uns Menschen. Halten wir sie sauber und begegnen den hier arbeitenden Menschen, der Natur und den Tieren 

mit Respekt. 

 Kontakt zum Weidevieh vermeiden, Tiere nicht füttern, sicheren Abstand halten! 

 Ruhig verhalten, Weidevieh nicht beunruhigen! 

 Mutterkühe beschützen ihre Kälber, Begegnung von Mutterkühen und Hunden vermeiden! 

 Hunde immer unter Kontrolle halten und an kurzer Leine führen. Ist ein Angriff durch ein Weidetier abzuse-

hen: sofort ableinen! Der Hund läuft schnell genug - du vielleicht nicht. 

 Wanderwege auf Almen und Weiden nicht verlassen! 

 Wenn Weidevieh den Weg versperrt, mit großem Abstand, möglichst oberhalb der Herde, umgehen. 

 Bei Herannahen von Weidevieh: Ruhig bleiben, den Tieren nicht den Rücken zukehren, ausweichen! 

 Schon bei ersten Anzeichen von Unruhe der Tiere Weidefläche zügig verlassen! 

 Falls es bei der Almweide Tore gibt, diese nutzen, danach wieder gut schließen und Weide zügig queren! 

Verhaltensregeln für Mountainbiker 

 Nimm Rücksicht auf Wanderer und überhole nur im Schritttempo. Näherst du dich von hinten - Fußgänger 

ansprechen/grüßen, um „Überraschungsmomente“ zu vermeiden. 

 Gewähre Fußgängern auf Wanderwegen immer den Vortritt. 

 Bleibe auf gekennzeichneten Routen und verzichte auf das Fahren abseits geöffneter Wege, befahre keine 

Wiesen und Almflächen. 

 Verursache keinen Lärm und hinterlasse keine unnötigen Bremsspuren, diese führen zu Erosion und Aus-

schwemmungen. 

 Respektiere Verbotsschilder und Hinweistafeln - sie dienen deiner Sicherheit! 

 Beende deine Tour vor Anbruch der Dämmerung. 

„Die Natur braucht uns nicht - aber wir brauchen die Natur“, daher ist ein wertschätzender Umgang  

mit und in der Natur ein Gebot der Stunde! 

          LR Maria Hutter                         LR Sepp Schwaiger 



Frau & Arbeit | Frauenservicestelle 

Kostenlose Beratung und Einzelcoaching, damit Ihnen der berufliche Wiedereinstieg leichter gelingt oder 

eine berufliche Veränderung möglich wird. Wir beraten Sie kostenlos; auch in Ihrer Gemeinde. Die Bera-

tung ist vertraulich, auf Wunsch anonym. Gemeinsam mit Ihrer Coach erarbeiten Sie eine passende Lö-

sung. 

Wir sind für Sie da: 

• Sie möchten wieder in den Beruf einsteigen und suchen Unterstützung bei der Planung Ihrer       

   beruflichen Zukunft? 

• Sie wollen sich beruflich (neu) orientieren? 

• Sie suchen Lösungen für Ihre individuelle Vereinbarkeit von Beruf und Familie? 

• Sie benötigen Unterstützung für Ihre Bewerbung? 

• Sie möchten sich beruflich weiterbilden? 

Info & Anmeldung: u.zischinsky@frau-und-arbeit.at, Tel.: 0664/88 17 96 80 

Termine: Lamprechtshausen, Montag, 9-12 Uhr 

29.6.2020, 3.8.2020, 14.9.2020, 12.10.2020, 16.11.2020, 14.12.2020 

Unsere Workshops finden Sie auf www.frau-und-arbeit.at 

Nähere Information:  

Monika Zauner, Tel.: 0664/88 86 96 11 

GESUNDHEITSTIPP DES MONATS zum Thema Sonne 

• Auswahl des passenden Sonnenproduktes je nach Hauttyp und Anforderung  

    (Kind, Erwachsener, Hautunreinheiten, Allergie, Tattoo) 

• Auftragen des Sonnenproduktes in ausreichender Menge – Gesicht und Körper 2-3 Esslöffel, eine 

halbe Stunde vor dem Sonnenbad 

• Mittagssonne meiden 

• Nachcremen nach längerem Aufenthalt im Wasser 

• Sonnenbaden bedeutet mitunter Stress für die Haut – pflegende After Sun Produkte zur Hautberu-

higung nicht vergessen (Aloe Vera, Hyaluronsäure) 

Individuelle Beratung gerne in Ihrer Weidmoos Apotheke. 
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Fundgegenstände 

Liebe Gemeindebürger, sollten Sie einen Ge-

genstand finden, können Sie die Fundgegen-

stände im Gemeindeamt abgeben. Anschlie-

ßend wird der Gegenstand in unserer Fund-

amt-Datenbank aufgenommen. 

Auf unserer Homepage unter  

www.lamprechtshausen.at (Fundamt Online) 

topaktuell aufgelistet. 

Unter www.fundamt.gv.at können die Fundge-

genstände der umliegenden Gemeinden auch 

eingesehen werden. 

http://www.frau-und-arbeit.at
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Sie haben Fragen? 

RegionsINFO 

Ausgabe 02/2020 

 Tel.: +43 (0) 6272 41217 
-Mail: office@flachgau-nord.at 
 Mo.-Do. 07:00 – 17:00 
 Fr. 08:00 – 12:00 

mailto:office@flachgau-nord.at
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 Tel.: +43 (0) 6272 41217 
-Mail: office@flachgau-nord.at 
 Mo.-Do. 07:00 – 17:00 
 Fr. 08:00 – 12:00 

Sie haben Fragen? 

Reparaturbonus! 

Reparieren statt Wegwerfen! 

Holen Sie sich mit dem Reparaturbonus bei allen Salzburger Partnerbetrieben bis zu Euro 100 zurück.  

Alle genauen Infos auf: https://www.salzburg.gv.at/reparaturbonus  

Die beste Form mit Abfällen umzugehen, ist sie zu vermeiden. Das Reparieren von geringfügig beschä-

digten Geräten kann einen wesentlichen Beitrag zur Abfallreduktion leisten. Daher unterstützt das Land 

Salzburg das Reparieren von Elektro- und Elektronikgeräten jetzt neu 

auch finanziell. Ein Förderansuchen kann jeder private Salzburger 

Haushalt stellen.  

Wie finde ich Partnerbetriebe?  

Welche Reparaturen werden gefördert?  

Am schnellsten findet man den passenden Reparaturbonus-

Partnerbetrieb online mit dem www.reparaturfuehrer.at. Dort gibt es 

zudem hilfreiche Infos zu allen Gegenständen, die repariert werden 

können. Gefördert werden Reparaturen von z.B. Haushaltselektronik, 

Waschmaschinen, Geschirrspülern oder Kühlgeräten, die bei einem 

im Reparaturführer Salzburg gelisteten Betrieb gemacht werden.  

Was braucht man als Nachweis?  

Die Rechnung des Reparaturbetriebes (Rechnungsdatum ab 19.11.2019, der Mindestbetrag muss bei   

Euro 40,- liegen) und den Zahlungsnachweis oder den Beleg aus der Registrierkasse. In der Regel wer-

den 50 % der Rechnungssumme gefördert. Der Maximalbetrag liegt jedoch bei Euro 100,-  pro Haushalt 

und Jahr.  

Am schnellsten kann das Förderansuchen per eGoverment auf https://www.salzburg.gv.at/repa-

raturbonus gestellt werden. 

 

Restmüllanalyse! 

Das Jahr 2019 brachte wesentliche Erkenntnisse über die Zusammenset-

zung unseres Restmülls. Fazit: nur 30 % der Abfälle, die in der Restmüllton-

ne landen, gehören dort auch hinein. Vor allem der hohe Anteil genießbarer 

Lebensmittel im Müll ist besorgniserregend.  

 

Sie fragen sich jetzt: Na und?  

Zum einen werden durch diese mangelnde Trennung Rohstoffe verschwendet, die teilweise mit hohem 

Energieaufwand neu hergestellt werden müssen. Zum anderen ist Restmüll die teuerste Abfallfraktion 

in der Entsorgung – und die Menge schlägt sich direkt in Ihren Abfallgebühren nieder.  

Sie helfen also nicht nur der Umwelt sondern auch Ihrem Geldbörserl durch bessere Mülltrennung! Wei-

tere Informationen erhalten Sie auf: https://www.salzburg.gv.at/themen/umwelt/abfall 

Quelle: Land Salzburg - Landesmedienzentrum 

mailto:office@flachgau-nord.at
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-Mail: office@flachgau-nord.at 
 Mo.-Do. 07:00 – 17:00 
 Fr. 08:00 – 12:00 

Sie haben Fragen? 

Altglas 

Das gehört hinein: 

• Flaschen (Wein- und Saftflaschen, Flaschen für Essig, Öl etc.) 

• Konservengläser (Gläser für Marmelade, Gurken, Pesto etc.) 

• Parfumflakons 

• Medizinfläschchen 

• Einweg-Gewürzmühlen aus Glas 

• gläserne Flaschenverschlüsse (z.B. Vino-Lok bei Weinflaschen) 

Ungefärbtes Verpackungsglas zum Weißglas, gefärbtes Verpackungsglas zum Buntglas. Wa-

rum ist das wichtig? Denn: jeder Fehlwurf gefährdet den Glaskreislauf. Buntglas färbt die 

Weißglassammlung und macht ganze Chargen für das Recycling unbrauchbar. Umgekehrt ent-

färbt ein zu hoher Anteil an Weißglas die Buntglassammlung und hat so Auswirkungen auf die 

Recyclingqualität. 

Das gehört NICHT hinein und gehört stattdessen zum Restmüll oder  

Recyclinghof: 

    -    alle Glasprodukte, die keine Verpackungen sind - zum Beispiel: 

    -    Flachglas (Fensterglas, Windschutzscheiben etc.) 

    -    Glasgeschirr (Trinkgläser, Vasen etc.) 

    -    hitzebeständige Einmachgläser 

    -    Glühbirnen 

    -    Spiegel 

Glas ist NICHT gleich Glas 

Verschiedene Glasprodukte haben andere chemische Zusammensetzungen und können daher 

nicht gemeinsam recycelt werden. Ein Marmeladenglas hat ganz andere Ansprüche an Eigen-

schaften und Stabilität als bspw. Fensterglas. Deswegen kann auch aus einem zerbrochenen 

Fensterglas niemals ein Marmeladenglas entstehen und umgekehrt.  

Wichtiger Hinweis: Der beste Abfall ist der, der gar nicht entsteht. Nutzen sie deshalb am bes-

ten Mehrweg-Glasbehälter, wo immer möglich. Diese werden nach der Rückgabe beim Händler 

gereinigt und wiederverwendet und sparen so Energie und Ressourcen. 

mailto:office@flachgau-nord.at
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Sie haben Fragen? 

Für Pädagoginnen und Pädagogen: Umweltkoffer im Regionalverband Flachgau 

Nord 

Seit 25 Jahren wird die regionale Zusammenarbeit der sieben Verbandsgemeinden Göming, Oberndorf 

bei Salzburg, St. Georgen bei Salzburg, Bürmoos, Lamprechtshausen, Dorfbeuern und Nußdorf am 

Haunsberg im Rahmen des Regionalverbandes gebündelt. Ursprünglich gegründet als Raumordnungs-

verband, ist er inzwischen vor allem auch auf „Abfall und Umwelt“ fokussiert. Dabei geht es vor allem 

um die Beratung der Gemeinden, der Bürgerinnen und Bürger sowie Umweltbildung. Aus diesem Grund 

liegen im Regionalverbandsbüro sogenannte „Umweltkoffer“ zum Thema Abfall bereit. Diese können 

von Pädagoginnen und Pädagogen jederzeit und kostenfrei entliehen werden  

Heute im Fokus - ARA 4 Kids Koffer: 

Jeder Mensch produziert tagtäglich Abfall. Doch warum sollten wir 

eigentlich weniger wegschmeißen? Wie können wir selber Abfall 

vermeiden? Und warum trennen wir unseren Müll eigentlich? Das 

Thema Abfall wirft gerade für Kinder viele Interessante Fragen auf. 

Mit dem ARA 4 Kids Koffer wird auf spielerische Weise der Abfall-

kreislauf anhand von verschiedenen Altstoffen (Altpapier, Plastik, 

Metall) erklärt. Auf Basis der spannenden Geschichten von Tobi 

Trennguru und seinen Freunden, der Glückskäferbande, werden die 

Kinder für das Thema Abfallvermeidung und Recycling sensibili-

siert.  

Zielgruppe: Kindergärten und Volksschulen  

Lernziele:  

• Bewusstsein über die eigene Abfallproduktion schaffen  

• Hinterfragen des eigenen Umgangs mit Altstoffen und deren Trennung  

• Abfallvermeidung als erstes Ziel der Abfallhierarchie  

• Vermittlung der richtigen Abfalltrennung und des Farbleitsystems u.v.m.  

Inhalt des Koffers: 

• Rohstoffe der einzelnen Altstoffe 

• Produkte die aus den Rohstoffen entstehen können  

• Zwischenprodukte des Recyclingprozesses  

• Eine bereits fertig konzipierte und erfolgreich getestete Unterrichtsstunde u.v.m.  

Wahlweise auch als Beigabe: 

• Handpuppe Tobi Trennguru 

• Comics über Tobi Trennguru und die Glückskäferbande  

• Tobi Trennguru-Schlüsselanhänger u.v.m.  

 

Für eine Erstberatung zur Verwendung der Umweltkoffer in Ihrem Unterricht steht Ihnen 

die Abfallberaterin Maike Büsch gerne zur Verfügung. 

Kontaktieren Sie uns telefonisch oder per E-Mail: 

Tel.: 06272 41217 

E-Mail: buesch@flachgau-nord.at 

mailto:office@flachgau-nord.at
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Pilzführung am Treppelweg Weidmoos zur 

Sonnenwende mit Hobbymykologe Ing. Alfred 

Schwarz 

 

Freitag, 10. Juli, 17:00 Uhr 

Treffpunkt Parkplatz Weidmoos an der Straße 

von Maxdorf nach Holzhausen!  

 

Die Führung ist kostenlos - alle 

"Schwammerlfans" sind dazu herzlich eingela-

den! Die Veranstaltung findet bei jedem Wet-

ter statt. Bitte feste Schuhe oder Stiefel (ev. 

Schirm) und kleinen Sammelkorb mitnehmen! 

Anmeldung bei Obmann Ing.Hans Grießner  

unter Tel. Nr.: 0664/400 87 33 erbeten! 
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Kompass wird gefördert vom Land Salzburg und 

dem Frauenbüro der Stadt Salzburg.  

 

Anmeldung für Schuljahr 2020/2021  

Ihr möchtet gern ein Instrument lernen? 

Wenn Ihr Kind ein Instrument erlernen und viel 

Spaß beim Musizieren haben möchte, dann mel-

den Sie es bei uns an! 

Corona bedingt ist die Anmeldung per E-Mail 

oder Post möglich. 

Das Anmeldeformular kann unter  

www.musikum.at - Unterricht > Anmeldung > 

Aufnahmeantrag  heruntergeladen oder per 

Mail angefordert werden. 

Die Abgabe der Anmeldung ist per E-Mail, per 

Post oder in unserem Postkasten am Hinterein-

gang des Musikum Gebäudes in Oberndorf 

möglich. 

Unsere Kontaktdaten: 

Tel: 06272/7466 

E-Mail: oberndorf@musikum.at  

Wir suchen … 

 

 

Das Hochzeitsmuseum im Hellbauerhaus in 

Göming ist auf der Suche nach  

alten Hochzeitskleidern. 

Vorzugsweise suchen wir Kleider, die vor 

1930 gefertigt und getragen wurden. Ganz 

besonders freuen wir uns über ein Kleid um 

1900.  

Wir bedanken uns für jede Schenkung oder 

Leihgabe und versichern, dass Ihr Kleid einen 

schönen Ausstellungsplatz bei uns im Muse-

um in Göming erhält.  

Besuchen Sie uns gerne: 

Freitag, 14.00 – 17.00 Uhr,  

Samstag 11.00 – 15.00 Uhr oder nach telefo-

nischer Vereinbarung. Kontakt: Karin Umlauf,  

Tel. 0664/5920138, 

Mail: karin.umlauf@sbg.at  

http://www.musikum.at/
mailto:oberndorf@musikum.at
mailto:karin.umlauf@sbg.at
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